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Handewitt, den 20. August 2012 
 
Liebe Eltern, 
 
wie Sie wissen, ist Herr Dr. Johannsen Ende Juli aus dem aktiven Dienst ausgeschieden.  
 
Mein Name ist Andreas Pawellek und ich bin seit dem 1. August sein Nachfolger als Schulleiter der 
Gemeinschaftsschule Handewitt. Ich freue mich auf meine neue Aufgabe, diese innovative Schule mit 
einem engagierten Kollegium, interessierten und kooperativen Eltern sowie einem in allen Bereichen 
unterstützenden Schulträger leiten zu dürfen! 
 
Mit Sabine Rothberg begrüße ich unsere neue stellvertretende Schulleiterin in Handewitt.  Frau 
Rothberg wechselte von der Heinrich-Andresen-Schule in Sterup zu uns.  
Ebenfalls neu ist Christian Behrens, der unser Team in den Fächern Technik und Kunst verstärkt. 
Herzlich willkommen! 
 
Ein ereignisreiches Schuljahr hat begonnen:  
Wir haben insgesamt 103  neue Grundschülerinnen und Grundschüler eingeschult, 55 in Handewitt, 
35 in Weding sowie 13 in Jarplund. 
100 Kinder entschieden sich zusammen mit ihren Eltern für die Gemeinschaftsschule Handewitt als 
weiterführende Schule. 
Liebe Eltern, wir bedanken uns bei Ihnen allen für das entgegengebrachte Vertrauen! 
 
Wir beschulen mit den Klassenstufen 5 bis 10 erstmals alle sechs Jahrgänge der Sekundarstufe I in 
insgesamt 27 Klassen. Mit einem weiteren Anstieg auf 29 Klassen im nächsten Schuljahr ist zu 
rechnen.  
Im Frühjahr werden neben den Prüfungen zum Erwerb des Hauptschulabschlusses erstmals 
Realschulabschlussprüfungen an unserer Schule stattfinden. 
 
Die Gemeinde wird in ihrer Eigenschaft als Schulträger Ende August den formellen Antrag auf 
Einrichtung einer Gymnasialen Oberstufe an unserer Schule beim Ministerium für Bildung und 
Wissenschaft in Kiel einreichen. Wir hoffen, dass das Ministerium diesem Antrag folgt, denn die 
Möglichkeit, in Handewitt das Abitur zu machen, ist die konsequente Fortsetzung unserer Leitidee des 
längeren gemeinsamen Lernens. Wir bringen uns als Schule aktiv in diesen Prozess ein und 
unterstützen die Bemühungen unseres Schulträgers uneingeschränkt.  

Der Erweiterungsbau in Handewitt (Haus 3) wird nach den Herbstferien fertig, die Jahrgänge fünf und 
sechs ziehen dann aus den provisorischen Klassenzimmern in den Neubau um und auch die zehnten 
Klassen können aus Weding zurück nach Handewitt kommen. 
 
Unser Schulprogramm muss nach vier Jahren überprüft und fortgeschrieben werden. Die Schule wird 
sich in Zusammenarbeit mit den Eltern sowie den Schülerinnen und Schülern neue Ziele für die 
nächsten Jahre setzen. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und die Vorschläge Ihrer Kinder! 
 
Durch die Kooperationen mit „Get In Touch“ sowie mit der Kreismusikschule haben wir weitere 
interessante Unterrichtsangebote geschaffen. Ihre Kinder können von der ersten Klasse an spielerisch 
an den Handballsport herangeführt werden oder aber ein Instrument spielen lernen. 
 
Eine Lehrkraft ist unvorhergesehen durch eine schwere Erkrankung langfristig ausgefallen. Wir stehen 
im engen Kontakt mit der Familie und wünschen auch an dieser Stelle gute Besserung sowie eine 
vollständige Genesung! 
Ersatzlehrkräfte mit der benötigten Fächerkombination stehen derzeit landesweit nicht zur Verfügung. 
Besonders in den Klassen 5-10 hat es dadurch in den letzten zwei Wochen mehrfache Veränderungen 
im Stundenplan und viel Vertretungsunterricht, ja sogar Unterrichtsausfall gegeben. Wir arbeiten 
daran, die fehlenden Unterrichtsstunden durch Umstrukturierungen sowie Mehrarbeit von Kolleginnen 
und Kollegen zu ersetzen. Allen Beteiligten möchte ich an dieser Stelle für ihr Entgegenkommen sowie 
ihr Engagement danken! 
Im Oktober und im Dezember werden weitere Lehrkräfte langfristig zu ersetzen sein. Diese fallen 
glücklicherweise nicht krankheitsbedingt aus, sondern gehen in den Mutterschutz und den 
anschließenden Erziehungsurlaub. Ich bitte Sie daher um Verständnis dafür, dass sich der 
Stundenplan Ihrer Kinder auch in Zukunft noch einmal ändern könnte. 
 
Wir alle wünschen uns, dass die unruhige Anfangszeit bald zu Ende geht und wir uns mit voller Kraft 
unserer Kernaufgabe zuwenden können, nämlich unsere Schule als Lern und Lebensort optimal zu 
gestalten, um Ihren Kindern das bestmögliche Bildungsangebot zukommen zu lassen! 
 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen! 
 
Herzlichst Ihr 
 
 
Andreas Pawellek 
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Eine letzte Bitte: 
Da unsere bisherigen „Müsli-Mütter“ ihre Arbeit am Standort Handewitt in diesem Schuljahr nicht 
fortsetzen können, würden wir uns über Ersatz freuen, um das bisherige Angebot für die Schülerinnen 
und Schüler aufrecht halten zu können. Bitte melden Sie sich bei Interesse im Sekretariat! 


